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Unsere diesjährige Gildereise führte 21 Gilde-
freunde vom 10.–13.9. nach Deutschland. 

Am Anreisetag war der erste Programmpunkt 
Stift Schlierbach in Oberösterreich, wo wir 
eine Führung durch die Klosteranlage, die an-
geschlossene Glasmalerei und die Käserei mit 
Verkostung hatten. Anschließend fuhren wir 
zum nahegelegenen Stift Kremsmünster, wo 
wir ebenfalls an einer Führung teilnahmen. Das 
Innenstadt-Hotel in Passau, indem wir für die 
nächsten drei Tage eincheckten, erwies sich als 
Glücksgriff. Die Zimmer waren sehr geräumig, 
die Betten riesig, das Essen und die Bedienung 
gut.
Der 2. Tag führte uns nach Regensburg, das 
nicht zu Unrecht im Jahr 2006 von der UNESCO 
in die Welterbeliste aufgenommen wurde. Nach 
einer umfangreichen Stadtführung besuchten 
wir das Schloss Emmeram, bekannt als Schloss 
des Fürstenhauses Thurn und Taxis.
Den 3. Tag verbrachten wir in Passau. Mit einer 
netten Stadtführerin schlenderten wir durch die 
barocke Innenstadt und im Dom St. Stephan mit 
der größten Domorgel der Welt, konnten wir ein 
30-minütiges Orgelkonzert erleben. Bei herrli-
chem Wetter durfte eine gemütliche Schifffahrt 
zum Zusammenfluss von Donau, Inn und Ilz na-
türlich nicht fehlen.
Nach einem ausgiebigen Frühstück traten wir 
die Heimreise an. Zwischenaufenthalte in den 
Barockstädten Schärding und später in Steyr, 
machten auch diesen letzten Tag sehr interes-
sant.
Es waren vier wunderschöne Tage mit traum-
haftem Wetter. Ich glaube, es hat allen Beteilig-
ten gefallen und wir hoffen auf weitere schöne 
Reisen.  GS Auguste Kamper

Vor dem Schloss von Thurn und Taxis

„Niemand ist sehr gut,  
wenn er nicht an Gott glaubt  

und seine Gesetze hält.  
Deshalb muss jeder Pfadfinder  

eine Religion haben.“  

Lord Robert Baden-Powell
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